
 
 
LQL-Review der Evaluationseinheit „(Lehrerbildende) Teilstudiengänge 
der Philosophischen Fakultät“, hier Kurzgutachten: Philosophie 

Stand:  23.06.2020, Verleih des LQL-Siegels am 06.05.2020 

Profil der 
Studien-
programme 

 

An der Leibniz Universität Hannover werden folgende (auch lehrerbildende) Teilstudien-
gänge der Philosophie angeboten: 

• Erst- und Zweitfach Philosophie im Fächerübergreifenden Bachelorstudien-
gang (B.A./B.Sc.); 

• Erst- und Zweitfach Philosophie im Masterstudiengang Lehramt an Gymna-
sien (M.Ed.);  

• Philosophy of Science (M.A.)  

Der Teilstudiengang im fachübergreifenden Bachelor ist polyvalent ausgerichtet. Bei ei-
nem schulischen Schwerpunkt führt der Fächerübergreifende Bachelorstudiengang in den 
Masterstudiengang für das Lehramt an Gymnasien (M. Ed. LAG), der Absolventinnen und 
Absolventen auf den Übergang in das Referendariat im Land Niedersachsen sowie eine Tä-
tigkeit im gymnasialen Lehramt vorbereitet. Bei der Wahl des außerschulischen Schwer-
punktes ist der Übergang in einen fachwissenschaftlichen Masterstudiengang bzw. in das 
Berufsleben möglich.   

Der Master Philosophy of Science schließt als konsekutiver Studiengang an einen ersten 
philosophischen oder auch fachfremden Studiengang an und dient der vollumfänglichen 
forschungsorientierten Ausbildung von Philosophinnen und Philosophen. Das Studium ist 
vollständig auf Englisch möglich. 

Informationen zu den Studienprogrammen finden Sie hier: 

Studienangebot Teilstudiengänge FüBa und Master LG sowie Philosophy of Science der 
Leibniz Universität Hannover 

Hochschulkompass 

Einbettung 
in die Leib-
niz Univer-
sität Han-
nover 

Philosophische Fakultät 

Grund der 
Qualitäts-
prüfung 

LQL-Review (Reakkreditierung) der oben genannten Studiengänge im Rahmen des Leibniz 
Qualität in der Lehre LQL-Programm 

Die Teilstudiengänge der Philosophie wurden gemeinsam mit den Teilstudiengängen Ge-
schichte, Religionswissenschaft/Werte und Normen und Politik der Philosophischen Fakul-
tät in einer Evaluationseinheit betrachtet. 

Zeitlicher 
Ablauf des 
Verfahrens 
 

Eingang LQL-Bericht (Selbstdokumentation): Juli 2019  

Fachwissenschaftliches und berufspraktisches Vor-Ort-Gespräch: 08.11.2019  

LQL-Klausur: 05.02.2020 und 06.02.2020 

Vergabe des LQL-Siegels: 06.05.2020 

https://www.philos.uni-hannover.de/de/studium/studiengaenge-und-studienfaecher/philosophie-im-faecheruebergreifenden-bachelor-fueba/
https://www.philos.uni-hannover.de/de/studium/studiengaenge-und-studienfaecher/philosophie-im-masterstudiengang-lehramt-an-gymnasien-master-of-education/
https://www.philos.uni-hannover.de/de/studium/studiengaenge-und-studienfaecher/philosophy-of-science-master-of-arts/
https://www.hochschulkompass.de/home.html
https://www.phil.uni-hannover.de/


Externe  
Gutachter-
gruppe 

Berufspraxis:  

Julian Zurek, Berater, Trainer und Moderator, Philosoph und Kommunikationswissenschaft-
ler, Berlin 

Dr. Christoph Wolter-Schwanhold, Fachleiter für Philosophie am Studienseminar Hannover 
I für das Lehramt an Gymnasien 

Fachwissenschaft:  

Prof. Dr. Christa Runtenberg, Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, Philosophiedidaktik 

Prof. Dr. Axel Gelfert, TU Berlin, Theoretische Philosophie 

LQL-Re-
viewteam 

Professorinnen und Professoren: 

Prof. Dr. Joachim Wolschke-Bulmahn, Fakultät für Architektur und Landschaft  

Prof. Dr. Wolfram Bauer, Fakultät für Mathematik und Physik, Mitglied der Leibniz School 
of Education  

Wissenschaftliche Mitarbeiterin/wissenschaftlicher Mitarbeiter: 

Dr. Dimitrios Parashu, Juristische Fakultät 

MTV-Vertretung: 

Axel Köhler, Fakultät für Mathematik und Physik (Studiendekanat) 

Externe studentische Mitglieder: 

Tino Hübner, Leuphana Universität Lüneburg 

Christopher Kohl, Universität zu Köln 

Grundlage 
der Prü-
fung 

• LQL-Bericht der (Teil-)Studiengänge inkl. Anlagen 
• Externe Gutachten: zwei berufspraktische, zwei fachdidaktische Betrachtungen 
• Gespräche mit den Programmverantwortlichen und Studierenden im Rahmen der 

LQL-Klausur 

Ergebnis 
der Prü-
fung 

Grundsätzlich entsprechen die Studien- und Prüfungsstrukturen der betrachteten Studi-
engänge den einschlägigen Vorgaben der Kultusministerkonferenz sowie des Akkreditie-
rungsrates. Die Teilstudiengänge mit einem schulischen Schwerpunkt sind zudem mit der 
Verordnung über Masterabschlüsse für Lehrämter in Niedersachsen konform und entspre-
chen der in den Lehramtsstudiengängen geforderten fachwissenschaftlichen Breite.  
 
Nach Ansicht der externen Gutachterinnen und Gutachter sowie des LQL-Review-
teams passen sich die betrachteten Teilstudiengänge bestens in das Profil der Philoso-
phischen Fakultät ein. Die Teilstudiengänge entsprechen dem aktuellen Stand der For-
schung und den Anforderungen der Berufspraxis. 

Der Masterstudiengang Philosophy of Science ist profilbildend für die Philosophie an 
der Leibniz Universität Hannover und wurde ohne Auflagen und Empfehlungen akkre-
ditiert. wird vor allem im Bachelor gesehen, hier sollte eine Verankerung der Prüfungs-
leistung Hausarbeit in die Prüfungsordnung erfolgen um zu gewährleisten, dass min-
destens eine Hausarbeit geschrieben wird.  

Darüber hinaus nahm das LQL-Review insbesondere die räumlichen Ressourcen der 
Evaluationseinheit in den Blick und rät der Universität eine Lösung für die Fakultät zu 
finden. 



Auflagen 
und Emp-
fehlungen 

 

 

 

Bei der Verleihung des LQL-Siegels wurde folgende Auflage ausgesprochen: 

Es sollte im Bachelorstudiengang gewährleistet werden, dass mindestens eine Prü-
fungsleistung in Form einer Hausarbeit abgeleistet wird. Die entsprechende Möglich-
keit ist in die fachspezifischen Anlagen der Prüfungsordnungen aufzunehmen. 
 

Bei der Verleihung des LQL-Siegels wurden folgende Empfehlungen an die Teilstudiengänge 
ausgesprochen: 

1. Es sollte eine Verkleinerung der großen, semesterübergreifenden Grundlagenmo-
dule, die bisher mit 20 Leistungspunkten versehen sind, sowie eine Beschränkung 
der Moduldauer auf nur ein Semester geprüft werden. 

2. Das Reviewteam begrüßt die Überlegung des Faches, eine Veranstaltung „Einfüh-
rung in wissenschaftliches Schreiben“ im Studium zu verankern und empfiehlt 
dies umzusetzen.   

3. Die Anstrengung des Institutes, das sehr knappe Raumangebot bestmöglich aus-
zunutzen, indem Randzeiten und Samstage genutzt werden, nimmt das Review-
team anerkennend zur Kenntnis und rät der Universität, diese mittelfristig durch 
ein neues Raumkonzept zu lösen. 

Das Reviewteam empfiehlt die Vergabe des LQL Siegels für den Masterstudiengang Philo-
sophy of Science ohne Auflagen und Empfehlungen.  

Des Weiteren wurden einige studiengangsübergreifende Empfehlungen ausgesprochen, 
die sich auf die Teilstudiengänge der Philosophischen Fakultät und auf das Modell der 
Lehrerbildung der Leibniz Universität Hannover beziehen.  
 
Zu den Empfehlungen, die sich an die Teilstudiengänge der Philosophischen Fakultät rich-
teten, gehörten die Bitte um eine Verbesserung des institutionellen Austauschs über die 
Ergebnisse der Lehrveranstaltungsbewertung unter Einbeziehung der Studierenden sowie  
die Prüfung, ob die Informationen der Teilstudiengänge an einer Stelle im Internet gebün-
delt werden können, um eine schnelle Orientierung für Studierende sicherzustellen.  
 
Über den Umgang mit den fakultätsspezifischen studiengangsübergreifenden Empfehlun-
gen ist im LQL-Jahresbericht des Studiendekans bzw. der Studiendekanin, welcher jährlich 
Mitte Dezember einzureichen ist, zu berichten. 

Die weiteren studiengangsübergreifenden Empfehlungen an die LSE werden bei der für 
2020/2021 vorgesehenen Modellbetrachtung der Lehrerbildung berücksichtigt.  

Verleihung 
des Siegels 

Das Präsidium verleiht mit Wirkung vom 06.05.2020 gemäß der Beschlussempfehlung des 
LQL-Reviewteams den oben genannten Teilstudiengängen der Biologie das LQL-Siegel für 
Studienprogramme der Leibniz Universität Hannover. Es bestätigt damit, dass diese Studi-
enprogramme den aktuell gültigen Standards einer Programmakkreditierung entsprechen 
und dies in einem Verfahren unter Einbezug externer Expertinnen und Experten überprüft 
wurde.  

Voraussetzung für den angegebenen Gültigkeitszeitraum des LQL-Siegels ist die fristge-
rechte Umsetzung der festgeschriebenen Auflagen. Die Überprüfung der Auflagenerfüllung 
erfolgt durch die Abteilung Qualitätssicherung der Zentrale Einrichtung für Qualitätsent-
wicklung in Studium und Lehre (ZQS/Qualitätssicherung). 



Beginn des 
nächsten 
Verfahrens 

Das nächste LQL-Review findet gemäß internem Reviewplan voraussichtlich 2026, jedoch 
spätestens acht Jahre nach Vergabe des derzeit gültigen LQL-Siegels statt. 

 


